
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Antrag zur Einrichtung einer Querungshilfe  

an der Straße „An der Sülze“ 

 
 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird damit beauftragt zu prüfen, ob und wie an der Straße „Vor der Sülze“  
in Höhe des Altenheimes ‚Wohnpark an der Alten Saline’ und des ‚Senioren- und Pflegezentrum am 
Lambertiplatz’ eine Querungshilfe eingerichtet werden kann. 
 
Die Betreiber sind bei der Finanzierungsplanung mit einzubeziehen und es ist zu prüfen, ob auch 
Stiftungen zur Finanzierung herangezogen werden können.    
 
 

Erläuterung: 
Die Bewohnerinnen und Bewohner des Altenheims und des Senioren- und Pflegezentrums müssen 
jeweils eine dreispurige Straße überqueren, um entweder in Richtung Innenstadt oder in Richtung 
Einkaufszentraum/Kurpark zu gelangen. Da sie in ihrer Mobilität oft eingeschränkt und häufig mit 
Rollatoren unterwegs sind, sind sie entsprechend langsam. 
 
Laut Aussage beider Heimleitungen ist es schon öfter zu Beinaheunfällen gekommen. Aus diesem 
Grunde ist es dringend geboten, das Risiko der Straßenquerung durch verkehrsregelnde oder bauliche  
Maßnahmen zu verringern. 
 
Da ein Tempolimit auf 30 km/h oder die Einrichtung eines Zebrastreifens aus fachlicher Sicht nicht 
sinnvoll erscheinen, sollte unseres Erachtens eine Querungshilfe installiert werden.  
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